
von Martìn Palmeri 
sowie Tangos von Astor Piazzolla

Bandoneon Luciano Jungman

Sopran Lisa Lüthi

Klavier Barbara Mattenberger

Streicherensemble ad hoc

Leitung Moana N. Labbate

von Martìn Palmeri 
sowie Tangos von Astor Piazzolla

Bandoneon Luciano Jungman

Misa Tango

Willisau
Samstag 25. Oktober 2014 

20.00 Uhr Konzert Pfarrkirche Willisau 
21.30 Uhr Tango Nocturno in der Stadtmühle Willisau 

Beromünster
Samstag 1. November 2014 

20.00 Uhr Konzert Stiftskirche Beromünster 
21.30 Uhr Milonga im Stiftstheater Beromünster

Konzerteintritt: Fr. 30.–/20.–
Vorverkauf: www.projektchorwillisau.ch
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Misa Tango von Martìn Palmeri

Die fesselnde Tangomesse verbindet europäische 
Chormusik mit argentinischem Tango, Melan
cholie mit Leidenschaft und Lebensfreude. Der 
Projektchor Willisau taucht mit dieser besonderen 
Messe in eine neue Klangwelt voller Rhythmik 
und Emotionen ein. Zwischen die Messeteile sind 
einige Perlen der Tangomusik von Astor Piazzolla  
in verschiedenen Instrumentalbesetzungen ein
geflochten. Es begleitet ein typisches Instrumen
talensemble mit Streichquintett, Klavier und 
Bandoneon. Spezialgast ist der argentinische, in 
Zürich leben de BandoneonSpieler, Tangospe
zialist und Arrangeur Luciano Jungman. Den 
Solopart singt die junge Sopranistin Lisa Lüthi 
aus Beromünster.
Unser Konzertprogramm sucht Facetten von  
Leidenschaft und findet mit drei Stationen aus 
Piazzollas EngelSerie gleichzeitig einen berüh
renden Anklang an die Tage um Allerseelen. 
Der Engel symbolisiert dabei den traditionellen 
Tango, der dank Astor Piazzolla zu neuem Leben 
erweckt wurde und als sogenannten «Tango  
Nuevo» von der Strasse in die klassischen Konzert
säle einziehen konnte. 

Martìn Palmeri

Martìn Palmeri (*19. Juli 1965 in Buenos Aires) 
ist ein argentinischer Komponist und Dirigent.
Er studierte in Argentinien und Italien Kom
position, Chorleitung, Dirigieren, Gesang und 
Klavier. 
Er ist Komponist von Vokal und Instrumental
werken, von den viele von Form und Harmonik 
des Tango Nuevo inspiriert sind, darunter Opern, 
Oratorien, Chor und Orchesterkompositionen. 
Palmeri übernahm den Klavierpart seines bekann
testen Werkes «Misatango – MISA A BUENOS 
AIRES» in Deutschland, Argentinien, Österreich, 
Belgien, Brasilien, Chile, Ecuador, Slowakei, 
Spanien, Holland, Israel, Italien, Lettland, Litauen, 
Russland, der Schweiz und den USA selbst. 

Programm

Martín Palmeri (*1965)  
MisaTango – Misa a Buenos Aires
Kyrie / Gloria / Credo / Sanctus / 
Benedictus / Agnus Dei

Astor Piazzolla (19211992)

Tangos in diversen Besetzungen 

 •  Milonga del Ángel – Tanz des Engels  
(Arr. L. Jungman)   

 •  Muerte del Ángel – Tod des Engels  
(Arr. L. Jungman) 

•  Resurreccion del Ángel – Auferstehung  
des Engels

• Oblivion – Vergänglichkeit  

• Jacinto Chiclana 

• Adios Nonino (Bandoneon Solo) 

Konzertinformationen
 
Gemeinsame Veranstaltungen des Projektchors 
Willisau mit der Stadtmühle Willisau, dem  
Stiftstheater Beromünster und dem Verein Luz 
de Tango. 

Willisau
Samstag 25. Oktober 2014 

20.00 Uhr Konzert Pfarrkirche Willisau 

21.30 Uhr Tango Nocturno in der Stadtmühle 

Willisau mit LiveMusik (Kollekte) und Bar

Beromünster
Samstag 1. November 2014 

20.00 Uhr Konzert Stiftskirche Beromünster 

21.30 Uhr Milonga (Tango Tanzveranstaltung) 

im Stiftstheater Beromünster mit LiveMusik, 

TangoDJ und Bar

Lisa Lüthi Sopran 
Luciano Jungman Bandoneon 
Barbara Mattenberger Klavier 
Eva Kovarik  Violine 
Angelika Büeler  Violine 
Barbara Lang Viola 
Cornelia Leuthold  Violoncello 
Viktor Varga Kontrabass
Moana N. Labbate Leitung 

Vorverkauf 

Internet:     
ab Montag, 6. Oktober 
www.projektchorwillisau.ch

Telefon:
ab Montag, 13. Oktober   
077 420 45 37 (Montag bis  
Mittwoch, jeweils 19 20 Uhr)

Abendkasse:
jeweils ab 19.00 Uhr

Konzerteintritt: 
Fr. 30.–/20.– (2 Kategorien)
Schüler/Studenten an der Abendkasse  
50% Ermässigung

Die Milonga im Stiftstheater Beromünster  

wird organisiert durch den Verein Luz de Tango.

Eintritt Fr. 20., mit Konzertticket Fr. 10.–

Martín Palmeri führte die «Misatango» mit dem 
Kölner Domchor und der Roma Sinfonietta im 
Oktober 2013 in einem Konzert zu Ehren von 
Papst Franziskus, das von der Fondazione Pro 
Musica e Arte Sacra organisiert wurde, in Rom 
in der Basilika San Ignacio de Loyola auf. Der 
Komponist Martìn Palmeri ist Träger zahlreicher 
internationaler Preise. Mehrere CDs mit Palmeris 
Kompositionen sind in Italien, Lettland und 
Argentinien erschienen. Palmeri lebt in Parana  
in der Provinz De Entre Ríos.

Projektchor Willisau

Der Projektchor Willisau widmet sich seit 1998 
anspruchsvollen Chorprojekten. Er besteht  
aus rund 40 versierten Laiensängerinnen und 
sängern aus Willisau und umliegenden Gemein
den. Die musikalische Leitung liegt seit 2003 bei 
Moana N. Labbate. Differenzierte musikalische 
Arbeit und Stimmbildung sind wichtige Elemente 
der projektbezogenen Chorarbeit.  
Je nach Umfang des Konzertprogramms finden 
812 Proben statt, oft am Samstagvormittag. 
Alle zwei Jahre führt der Projektchor Willisau im 
Herbst eine Chorwoche durch, um sich intensiv 
mit einem musikalischen Werk zu beschäftigen 
und auch über Musik entstandene Freundschaf
ten zu pflegen. Eine persönliche Vorbereitung 
der Proben wird vorausgesetzt.
Ziel des Projektchors Willisau ist es, über die 
Region hinaus sowohl Kenner als auch Liebhaber 
für wertvolle und zuweilen unbekannte Chor
literatur zu begeistern.  
Der Projektchor Willisau geniesst mit seinen 
Konzerten und seiner kulturellen Ausstrahlung 
einen sehr guten Ruf. Dank der Leidenschaft für 
den Chorgesang, der stabilen Besetzung, der 
professionellen Leitung und der Zusammenarbeit 
mit Berufsmusikerinnen und musikern gelingt es 
dem Projektchor Willisau seit Jahren, beachtete 
Chorkonzerte in der Region zu realisieren. 

Moana N. LabbateLisa Lüthi Luciano Jungman


